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Zahlreiche Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung
des ESV TuS 98 Altenbeken
125-jähriges Vereinsjubiläum wurde gebührend gefeiert

Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6



Egge-Rundblick | 40. Jahrgang | Nr. 11 | Dienstag, 28. November 2023 | Kw 48 | egge-rundblick.de/e-paper2

Neue Calisthenics Anlage in Altenbeken
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Die moderne Calisthenicsanlage
erweitert ab sofort die sportliche
Infrastruktur in Altenbeken. Die
Finanzierung der neuen Anlage
erfolgte im Rahmen des Sport-
stättenförderprogramms „Moder-
ne Sportstätte 2022“ des Landes
Nordrhein-Westfalen.
Die Calisthenicsanlage steht nicht
nur den Schülerinnen und Schü-
lern der Grundschule Altenbeken
und der Privaten Realschule Al-
tenbeken zur Verfügung, sondern
auch allen sportlich interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde Altenbeken. Im Bereich
vor der Schulsporthalle kann die
Anlage exklusiv in Pausenzeiten
von den Schulen genutzt werden,
während die Anlage allen sportbe-
geisterte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Altenbeken täglich
bis 20 Uhr zur Verfügung steht. Der
Zugang zur Anlage erfolgt über den
Weg zur Schulsporthalle.
Neue OutdoorNeue OutdoorNeue OutdoorNeue OutdoorNeue Outdoor-Anlagen für alle-Anlagen für alle-Anlagen für alle-Anlagen für alle-Anlagen für alle
Kommunen im Kreis PaderbornKommunen im Kreis PaderbornKommunen im Kreis PaderbornKommunen im Kreis PaderbornKommunen im Kreis Paderborn
Der Kreissportbund Paderborn e.V.
hat gemeinsam mit den Stadt- und
G e m e i n d e s p o r t v e r b ä n d e n
insgesamt 500.000€ für die Errich-
tung von frei zugänglichen Out-
door-Sportanlagen auf die Kom-
munen im Kreis Paderborn ver-
teilt. Die Umsetzung des Projekts
erfolgte federführend durch den
Gemeindesportverband Altenbe-
ken e.V. unter der Leitung von Olaf
Heimsath. Die Unterstützung bei
der Projektplanung und Umset-
zung erfolgte seitens des Kreis-
sportbund Paderborn e.V. und der
Gemeindeverwaltung Altenbeken.
Die Gesamtkosten für die Ca-
listhenicsanlage in Altenbeken
belaufen sich auf etwa 58.000€,
wobei die Gemeinde einen Eigen-
anteil von 10% übernimmt und
zusätzlich logistische Unterstüt-
zung, einschließlich der Abfuhr des
Bodenaushubs und Vorberei-
tungsarbeiten auf dem Gelände,

leistete.
Calisthenicsanlage soll auchCalisthenicsanlage soll auchCalisthenicsanlage soll auchCalisthenicsanlage soll auchCalisthenicsanlage soll auch
Sozialkompetenzen stärkenSozialkompetenzen stärkenSozialkompetenzen stärkenSozialkompetenzen stärkenSozialkompetenzen stärken
Die neue Calisthenicsanlage soll
nicht nur die körperliche Gesund-
heit, sondern auch die Entwick-
lung von Sozialkompetenzen för-
dern. Udo Merschmann, Schullei-
ter der Grundschule Altenbeken,
betont die Potenziale der Anlage:
„Die Anlage bietet eine gute Ge-
legenheit für Schüler aller Alters-
stufen, voneinander zu lernen und
gemeinsam sportlich aktiv zu
sein.“
Stefan Woltersdorf, Schulleiter der
Privaten Realschule Altenbeken,
freut sich ebenfalls über die Er-
weiterung des Schulgeländes und
hebt die unterstützende Rolle
sportlicher Aktivitäten in der Ent-

wicklung von Sozialkompetenzen
hervor.
Calisthenics erfordert keine spezi-
elle Ausrüstung; das Training er-
folgt mit dem eigenen Körperge-
wicht. Ein Hinweisschild mit
Übungsbeispielen illustriert die
vielfältige Nutzbarkeit der Anlage.
Wertvolles EngagementWertvolles EngagementWertvolles EngagementWertvolles EngagementWertvolles Engagement
des Gemeindesportverbandesdes Gemeindesportverbandesdes Gemeindesportverbandesdes Gemeindesportverbandesdes Gemeindesportverbandes
AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbeken een een een een e.V.V.V.V.V.....
Bürgermeister Matthias Möllers
äußert sich positiv über das Pro-
jekt und hebt die Vielseitigkeit
der neuen Calisthenicsanlage
hervor: „Mit dieser Anlage kön-
nen wir jede Altersklasse und je-
des Fitnesslevel ansprechen. Ich
freue mich über die Umsetzung
dieses gelungenen Projektes
und insbesondere auch über das

Engagement des Gemeinde-
sportverbandes. Die Arbeit des
Gemeindesportverbandes Al-
tenbeken erstreckt sich über
verschiedene Bereiche,
darunter auch die überaus wich-
tige Beteiligung bei der Planung
der Hallenbelegzeiten.“
Die Calisthenicsanlage schafft
nicht nur einen sportlichen Mehr-
wert, sondern zeigt auch wie eine
erfolgreiche Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeindeverwaltung, Ge-
meindesportverband und dem
Kreissportbund Paderborn e.V.
aussehen kann.
* Bei dem Fototermin fehlten: Schul-
leiter Udo Merschmann (Grundschule
Altenbeken) und Jochen Bee (Fach-
bereichsleiter Zentrale Dienste,
Bildung und Soziales).
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Treffen der Generationen und Heimat-Preis 2023

Vielfältiges ehrenamtliches Engagement in Altenbeken: Vier Gewinner des Heimat-Preises 2023 geehrt. Bildquelle: Kurt BlaschkeVielfältiges ehrenamtliches Engagement in Altenbeken: Vier Gewinner des Heimat-Preises 2023 geehrt. Bildquelle: Kurt BlaschkeVielfältiges ehrenamtliches Engagement in Altenbeken: Vier Gewinner des Heimat-Preises 2023 geehrt. Bildquelle: Kurt BlaschkeVielfältiges ehrenamtliches Engagement in Altenbeken: Vier Gewinner des Heimat-Preises 2023 geehrt. Bildquelle: Kurt BlaschkeVielfältiges ehrenamtliches Engagement in Altenbeken: Vier Gewinner des Heimat-Preises 2023 geehrt. Bildquelle: Kurt Blaschke

Am 04. November 2023 fand in
der neu renovierten Eggelandhal-
le das „Treffen der Generationen“
statt, veranstaltet von der Ver-
einsgemeinschaft Altenbeken.
Mehr als 500 begeisterte Besu-
cherinnen und Besucher nahmen
an dieser besonderen Veranstal-
tung teil. Die Rückkehr dieses
Events, das zuletzt im Jahr 2011
anlässlich der 800-Jahr-Feier der
Gemeinde Altenbeken stattfand,
wurde mit Spannung erwartet.
Ein besonderer Höhepunkt der
Veranstaltung war die Verleihung
des Heimat-Preises 2023 durch
die Gemeinde Altenbeken.
Eröffnet wurde die Veranstaltung
zunächst durch den Vorsitzenden
der Vereinsgemeinschaft Altenbe-
ken Herrn Elmar Rode und den
Bürgermeister der Gemeinde Al-
tenbeken Herrn Matthias Möl-
lers, die sich mit herzlichen Wor-
ten und einem Appell zur Wert-
schätzung der Heimat an die über
500 Besucher richteten.
Neben Vereinen, Kegelclubs,
Stammtischen und Familien- so-
wie Freundeskreisen nahmen
auch zahlreiche Jahrgänge teil und
genossen gesellige Stunden bis
in den späten Nachmittag hinein.
Die Altersspanne der Teilnehmer
war beeindruckend, von der äl-
testen Gruppe des Jahrgangs
1938/39 bis hin zu den jüngsten

Teilnehmern, die gerade mal
3 Jahre alt waren.
Der Heimat-Preis 2023Der Heimat-Preis 2023Der Heimat-Preis 2023Der Heimat-Preis 2023Der Heimat-Preis 2023
Bürgermeister Matthias Möllers
erklärte in seiner Begrüßungsre-
de: „Die Gemeinde Altenbeken ist,
was die Anzahl der Einwohner an-
geht, die kleinste Gemeinde im
Kreis Paderborn. Wir sind bekannt
für Viadukt und Eisenbahn, für
Wald und Natur, für Windkraft
auch. Aber wir sind auch für eine
weitere Sache bekannt: Für das
lebhafte Vereinsleben und das
große ehrenamtliche Engagement
in unserer Gemeinde.“
Mit dem Heimat-Preis können
Einzelpersonen, aber auch Grup-
pen und Verbände prämiert wer-
den, die uneigennützig Herausra-
gendes für ihre Heimat und die
Menschen vor Ort leisten. Das
Land Nordrhein-Westfalen stellt
hierfür ein Preisgeld in Höhe von
5.000 € zur Verfügung. Der Rat
der Gemeinde Altenbeken hat
beschlossen, den Heimat-Preis in
drei Kategorien auszuloben. In
diesem Jahr durften sich gleich
4 Preisträger über die Auszeich-
nung des Heimat-Preises freuen.
Über den 3. Platz dürfen sichÜber den 3. Platz dürfen sichÜber den 3. Platz dürfen sichÜber den 3. Platz dürfen sichÜber den 3. Platz dürfen sich
gleich 2 gleich 2 gleich 2 gleich 2 gleich 2 VVVVVereine freuenereine freuenereine freuenereine freuenereine freuen
In seiner Laudatio zur Verleihung
des 3. Platzes des Heimat-Preises
2023 an den Rassegeflügel-
zuchtverein (RGZV) Buke und

Umgebung e.V. lobte der Ortshei-
matpfleger von Buke Herr Udo
Waldhoff das langjährige Enga-
gement des Vereins. Der RGZV
wurde für seine nachhaltige

Geflügelzucht und seinen Beitrag
zur Naturverbundenheit in der Re-
gion ausgezeichnet. Die Laudatio
betonte die Bedeutung des eh-
renamtlichen Engagements und
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die Kontinuität in der Vereinsfüh-
rung. Waldhoff lud zudem zur 27.
Ortsgeflügelschau des RGZV
am 11. und 12. November im
Saal Bendfeld in Buke ein.
In ihrer Laudatio zur Verleihung
des ebenfalls 3. Platzes an die
Vereinsgemeinschaft Altenbeken
würdigte Frau Kristin Wichert, Vor-
sitzende des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Altenbeken, das
herausragende ehrenamtliche
Engagement der Vereinsgemein-
schaft Altenbeken (VGA). Die VGA,
bestehend aus 16 Vertretern der
Altenbekener Vereine unter der
Leitung von Herrn Elmar Rode,
erhielt die Auszeichnung für ihre
vorbildliche Koordination und die
Förderung des Gemeinschafts-
sinns innerhalb der Gemeinde.
Dabei betonte Kristin Wichert
besonders die Bedeutung von
Gemeinschaft und Zusammen-
halt in der Gesellschaft. Sie hob
die verschiedenen Aktivitäten
der Vereinsgemeinschaft hervor,
darunter die Organisation des Früh-
jahrsputzes, die Erstellung des VGA-
Jahreskalenders und auch das aktu-
elle „Treffen der Generationen“.
Rudolf Kersting mit 2. Platz fürRudolf Kersting mit 2. Platz fürRudolf Kersting mit 2. Platz fürRudolf Kersting mit 2. Platz fürRudolf Kersting mit 2. Platz für
sein Lebenswerk geehrtsein Lebenswerk geehrtsein Lebenswerk geehrtsein Lebenswerk geehrtsein Lebenswerk geehrt
Als Laudator durfte Ratsmitglied
und Vorsitzender des Ausschus-
ses für Bildung und Soziales Herr
Mark Buschmeier Herrn Rudolf

Kersting mit dem 2. Platz des Hei-
mat-Preises 2023 der Gemeinde
Altenbeken für sein jahrzehnte-
langes Engagement für die DLRG
OG Altenbeken e.V. ehren. Rudolf
Kersting ist seit 1964 Mitglied der
DLRG und seit 1968 im Besitz der
Trainerlizenz. Er zählt als Mitbe-
gründer der DLRG Ortsgruppe Al-
tenbeken und hat maßgeblich zur
Schwimmausbildung vieler Alten-
bekener beigetragen. Auch im ju-
gendlichen Alter von 78 Jahren ist
Rudolf Kersting immer noch aktiv
in der Schwimmausbildung tätig
und vermittelt nicht nur motori-
sche Fertigkeiten, sondern auch
wichtige Werte wie Teamarbeit,
Verantwortung und Hilfsbereit-
schaft. Die Gemeinde Altenbeken
würdigt sein Lebenswerk und sei-
nen überaus wichtigen Beitrag zur
Sicherheit im Wasser.

kfd Schwaney mit wertvollemkfd Schwaney mit wertvollemkfd Schwaney mit wertvollemkfd Schwaney mit wertvollemkfd Schwaney mit wertvollem
Beitrag zur GemeinschaftBeitrag zur GemeinschaftBeitrag zur GemeinschaftBeitrag zur GemeinschaftBeitrag zur Gemeinschaft
Ratsmitglied Christina Böddeker
würdigte in ihrer Laudatio zum
herausragenden 1. Platz des Hei-
mat-Preises 2023 die vielfältigen
Aktivitäten und das langjährige
Engagement der kfd Schwaney. Sie
hob hervor, wie die kfd Schwaney
trotz Herausforderungen und Ge-
nerationswechseln neue Wege
gefunden hat, um die Gemein-
schaft zu stärken. Die kfd

Schwaney bietet sowohl traditio-
nelle Aktivitäten als auch moder-
ne Formen des Austauschs und
der Information, was zu einer Stei-
gerung der Mitgliederzahlen ge-
führt hat. Besonders wurde das
Engagement der kfd in Theater
und Karneval betont, und wie sie
Jahr für Jahr mit großem Einsatz
den Frauenkarneval und Theater-
aufführungen in Schwaney gestal-
ten. Die Laudatorin erinnerte sich
an ihre eigenen Erfahrungen als
Tanzmariechen und betonte die
wertvolle Gemeinschaft, die in der
kfd Schwaney erlebt und gelebt
wird. Sie bedankte sich im Na-
men der Gemeinde Altenbeken für
das herausragende ehrenamtliche
Engagement der kfd Schwaney und
gratulierte herzlich zu dieser tol-
len Auszeichnung.
Bürgermeister Matthias Möllers
betonte abschließend, dass die
hier geehrten Preisträge auch ein
Stückweit alle ehrenamtlichen
Tätigen repräsentieren sollen.
„Das Ehrenamt in der Gemeinde
Altenbeken hat ganz viele Gesich-
ter, die heute Geehrten stehen
stellvertretend für sie alle.“

ÜÜÜÜÜberwältigende Resonanz undberwältigende Resonanz undberwältigende Resonanz undberwältigende Resonanz undberwältigende Resonanz und
starke Gemeinschafts le istungstarke Gemeinschafts le istungstarke Gemeinschafts le istungstarke Gemeinschafts le istungstarke Gemeinschafts le istung
a la la la la ller ler ler ler ler VVVVVereineereineereineereineereine
Elmar Rode, der Vereinsvorsit-
zende der Vereinsgemeinschaft

Altenbeken, zeigte sich äußerst
zufrieden und überrascht von der
überwältigenden Resonanz: „Auf
eine solche Akzeptanz hatten wir
gehofft, waren uns aber bis An-
fang November nicht sicher, ob
diese Zahl erreicht wird.“ Das
„Treffen der Generationen“ ver-
einte die Menschen der Gemeinde
Altenbeken in einem Fest, das von
den musikalischen Darbietungen
der drei ansässigen Musikvereine
- Königin Kürassiere, Bahnorches-
ter Altenbeken und Garde Grena-
diere - begleitet wurde. Für ge-
spannte Aufmerksamkeit, sowie
Erinnerungen und Emotionen soll-
te die Einspielung von Bildern aus
vergangenen Zeiten sorgen.
Die durchweg positive Resonanz
von allen Beteiligten stimmt die
Vereinsgemeinschaft für künftige
Veranstaltungen hoffnungsvoll.
Elmar Rode betonte:
„Das vierköpfige Team der Ver-
einsgemeinschaft Altenbeken hat
wirklich einen Kraftakt hingelegt,
um diesen Tag binnen von 10 Mo-
naten zu organisieren.“ Einen be-
sonderen Dank sprach er seinem
Vorstandsteam, Max Schwarz (2.
Vorsitzender), Meinolf Klahold
(Schriftführer) und Michael Lesni-
ak (Schatzmeister), aber auch
allen Altenbekener Vereinen,
die bei der Vorbereitung dieser
Veranstaltung geholfen haben.
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Heimatliche Fotos im Altenbekener Jahreskalender 2024

Es sind nur noch wenige Wochen
bis zum Weihnachtsfest und der/
die eine oder andere überlegt
noch, was kann ich schenken? Da
bietet sich der Altenbekener Jah-
reskalender als eine Geschenk-
idee an. Man kann damit nicht
nur Verwandten, Freunden, Nach-
barn etc. eine Freude bereiten,
sondern man unterstützt mit dem
Erwerb des Kalenders auch die

Jugendabteilung des hiesigen
Löschzuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenbeken. Der Herausge-
ber des Kalenders, Winfried Marx,
möchte nämlich den Reinerlös aus
dem Verkauf des Kalenders dieser
Altenbekener Jugendarbeit spen-
den. Der Kalender ist zu einem
Preis von 12,50 Euro in der Buch-
handlung Kuhfuß, Adenauerstr. 64,
Altenbeken, erhältlich.
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Am 20. Oktober fand die Jahres-
hauptversammlung des ESV TuS
98 Altenbeken statt. Der Vorsit-
zende Berni Koch konnte in der
Museums-Deele zahlreiche Teil-
nehmer begrüßen und sein be-
sonderer Dank ging an die einzel-
nen Abteilungen.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stand die Ehrung vieler Mitglieder für
ihre langjährige Treue zum Verein.
Im Jahresbericht des Gesamtvor-
stands gab es einen Rückblick
über das vergangene Jahr und die
Jubiläumsfeier, die unter dem
Motto „Zusammenhalt und
Freundschaft“ stand. Neben ei-
nem Festakt in der Eggelandhalle
fand ein Familientag auf dem
Sportplatz statt, bei dem sich die
einzelnen Abteilungen mit beson-
deren Aktionen vorstellten.
Für die Tischtennisabteilung schil-
derte Martin Rühl die aktuelle Si-
tuation im sportlichen Bereich
sowie das Vorhaben über die An-
schaffungen neuer Spielgeräte, die
dringend notwendig sind.
Die Fußballabteilung begann das
Jahr wieder mit dem Fußballtur-

Termine
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr

Nikolausfeier in Buke. Umzug vom
Hof Bölte (Wiesenweg) zur Kirche.
St. Dionysius Schützenbruder-
schaft Buke e. V.

nier auf Kunstrasen. Rafael Dubbi
fasste zudem die Aktivitäten aus
dem Senioren-, Damen- und Ju-
gendbereich zusammen.
Abteilungsleiterin Anke Bussen
berichtete über das turnerische
Wirken und den Veranstaltungen
der Gymnastikabteilung.
Ebenso gab es wieder die belieb-
te Ü-60-Party, die bei strahlen-
dem Sonnenschein, leckerem Es-
sen und guter Musik stattfand.
Der Kassenbericht 2022, vorge-
tragen durch den Kassierer Mi-
chael Plückebaum, ergab eine so-
lide Finanzlage mit einer vorbild-
lichen Kassenführung.
Somit konnte nach dem Vorschlag
des Kassenprüfers Reinhard Kess-
ler dem gesamten Vorstand ein-
stimmig die Entlastung erteilt
werden.
Bei den anschließenden Wahlen stan-
den die vorherigen Amtsinhaber
wieder zur Verfügung, was die Ver-
sammlung dann auch bestätigte:
• 1. Vorsitzender Bernhard Koch
• 2. Geschäftsführer Oliver Jockel
• 1. Kassierer

Michael Plückebaum

Neuer Kassenprüfer wurde Rafael
Dubbi.
Der Sportabzeichen-Koordinator
des Vereins Stefan Koch konnte
mit seinem Team zahlreiche Ab-
zeichen und Urkunden überrei-
chen. Insgesamt 13 Sportabzeichen
in Gold und 6 in Silber sollten auch
den Anreiz schaffen, die zahlreichen
Mitglieder an den Aktionstagen teil-
nehmen zu lassen.
Die Anpassung des neuen Mitglieds-
beitrages wurde einstimmig durch
die Versammlung beschlossen.
Bevor die Versammlung endete,
gab es noch einen Ausblick auf
zukünftige bzw. geplante Veran-
staltungen und Termine.
JubilareJubilareJubilareJubilareJubilare
25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre
Schirdewahn Adelheid
Avenarius Dirk
Struck Friedrich
Wiemers Tim
Emmerich Helmut
Potthast Thore
Grebe Franz Josef
Heller Petra
Dorenkamp Gerd
Lesniak Ursula

40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre
Mamet Kai
Michalowitz Holger
Kersting Elisabeth
Schreckenberg Stefan
Kersting Hannelore
Bieling Elisabeth
Berendes Peter
Schreckenberg Christoph
Jockel Oliver
Buschmeier Mark
50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre
Michaelis Jost
Bruns Jürgen
Wittke Barbara
Michler Peter
Dommes Peter
Böger Markus
Brosig Karin
Koch Anneliese
Gilbert Keith
60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre
Schäfers Fritz
Naruhn Günther
70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre
Blaschke Kurt
Lendeckel Horst
Kurze Bernhard
Michels Johannes
Niggemeier Herbert

Der Nikolaus kommt
Seit 75 Jahren reist St. Nikolaus mit dem Zug nach Altenbeken
Am 6. Dezember findet wieder die
traditionelle Nikolausfeier am Bahn-
hof und auf dem Kirchplatz an der
Kath. Pfarrkirche statt. Bereits seit
1948 und somit seit 75 Jahren, be-
gleitet das Bahn-Orchester in un-
unterbrochener Folge das traditio-
nelle Nikolausfest. In alter Traditi-
on der Eisenbahn Gemeinde reist
der Nikolaus, begleitet von seinen
fleißigen Zwergen und den beiden
Knechten wieder mit dem Zug an.
Aber auch vor dem heiligen Mann

hat die Modernisierung der Bahn
nicht Halt gemacht. Und so reist
der Nikolaus schon seit Jahren nicht
mehr mit einer altehrwürdigen
Dampflok sondern mit einem mo-
dernen Nahverkehrszug an. Es ist
immer wieder schön Jahr für Jahr in
die strahlenden und erwartungs-
vollen Augen der vielen Kinder zu
schauen. Aber auch viele Erwach-
sene fühlen sich an diesem Tag in
ihre Kindheit versetzt.
Ab 16.30 Uhr verkürzt das Bahn-

Orchester den auf dem Bahnhofs-
vorplatz wartenden Kinder mit Ad-
ventsmusik die Zeit bis zur Ankunft
von St. Nikolaus. Im Anschluss geht
es in einem Laternenumzug gemein-
sam zum Kirchplatz. Dort spricht
St. Nikolaus zu den Kindern und
stimmt sie und ihre Eltern auf die
bevorstehende Weihnachtszeit ein.
Unter weihnachtlichen Klängen
geht es dann an die Verteilung der
begehrten Nikolaustuten. Die ent-
sprechenden Wertmarken können

zum Preis von 4 Euro in der Buch-
handlung Simone Kuhfuß erworben
werden. Wir kümmern uns darum,
dass Sie während der Feier mit aus-
reichend Essen und Getränken ver-
sorgt sind. Karten für unser Früh-
jahrskonzert am 24. Februar 2024
in der Paderhalle Paderborn erhal-
ten sie ab sofort in der Buchhand-
lung Simone Kuhfuß, bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern sowie
über die Internetseite des Bahn-
Orchesters und der Paderhalle. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.
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Dombesichtigung der kfd Buke
Altbekanntes neu betrachtet
„Warum in die Ferne schweifen,
wenn es so nah doch noch so viel zu
entdecken gibt?“, das dachten sich
die Frauen der Buker kfd und be-
suchten den Paderborner Dom.
Wer kennt ihn nicht? Wer ist nicht
selbst schon etliche Male, zu Li-
bori, zur Messe oder zur Krip-
penbesichtigung im Advent, in
das geschichtsträchtige Gebäude
gegangen? Vielen ist der etwas 700
Jahre alte Dom, an dessen Stelle
bereits im Jahr 777 n.Chr. die erste
Kirche stand, bestens bekannt. Es
galt daher durch eine der vielfälti-
gen Führungen Neues zu entdecken
und Altbekanntes neu zu erfahren.
Mit Begeisterung, Kurzweil und
Humor durften die Damen den
spannenden Ausführungen des
Domführers an diesem Nachmittag
beiwohnen. Nach rund zwei Stun-
den krönte ein gemütliches Kaffee-
trinken denn gelungenen Tag.
„Es muss nicht immer weit sein, son-
dern nur das Richtige.“, da waren
sich alle einig. Sehr empfehlens-
wert: Gemeinschaft - ostwestfäli-
sche Heimat - der Paderborner Dom. Teilnehmer/innen des DombesuchesTeilnehmer/innen des DombesuchesTeilnehmer/innen des DombesuchesTeilnehmer/innen des DombesuchesTeilnehmer/innen des Dombesuches
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Nordmanntannen
aus Neuenheerse

- täglich frischer Einschlag

- ökologischer Anbau
Weihnachtsbaumhandel Engelbert/Osburg   
   Tel. 0170/4068135

 Ab 8. Dezember

Ab 2. Advent 
Sa./So.
(10.00 - 16.00 Uhr)

- regional

Zum Selbstschlagen/Geschlagene
- Klusenberg Neuenheerse
- Beschilderung ab Kirche

am REWE (Bad Driburg, Siedlerpl. 2)

Zukunft des Hauses der offenen Tür ist ungewiss

Waldwoche 2023Waldwoche 2023Waldwoche 2023Waldwoche 2023Waldwoche 2023

Seit 1992 gibt es in Altenbeken
(und seit 2003 in Schwaney, dort
seit 2004 mit der OGS) das Haus
der offenen Tür mit den unter-
schiedlichsten Angeboten für alle
Kinder und Jugendlichen der Ort-
schaften. Und von Anfang an stell-
te die evangelische Gemeinde
nicht nur mietfrei die Räumlich-
keiten im Gemeindehaus zur

Verfügung, sondern finanzierte
auch zwischen 20 und 25 Prozent
der Kosten für diese Arbeit. Nun ist
die evangelische Kirche aufgrund
steigender Ausgaben und sinken-
der Einnahmen in vielen Arbeitsfel-
dern zum Sparen gezwungen.
In diesem Zusammenhang hat die
Kirchengemeinde einen Antrag an
die Kommune gestellt, in dem um
eine Erhöhung der kommunalen
Zuschüsse gebeten wird, so dass
die Arbeit ähnlich finanziell unter-
stützt wird wie die Arbeit in den
Kindergärten, bei der der finanzi-

elle Anteil der Träger bei Kirchen
gut 10 Prozent beträgt. Der Zeit-
punkt für diesen Antrag ist un-
glücklich, da momentan auch die
Kommunen um das finanzielle
Überleben kämpfen. Ohne eine Er-
höhung der kommunalen Zuschüs-
se ist es ungewiss, ob und wie es
mit der Arbeit weitergehen kann.
Damit stünden nicht nur die regel-
mäßigen offenen Zeiten als Anlauf-
stelle für Kinder und Jugendliche
in Frage, sondern auch die Ferien-
programme mit Waldwoche und
Ausflügen, die verschiedenen Work-

shops, der Online-Führerschein, die
Aus- und Weiterbildung von Ju-
gendlichen zu Jugendleiter:innen
stünden vor dem Aus. Damit verlö-
re die Kommune nicht nur eine
Anlaufstelle, die von Heranwach-
senden und deren Eltern aufge-
sucht werden kann, ohne dass et-
was von ihnen erwartet wird, son-
dern auch einen Ort, an dem ver-
lässliche Beziehungen durch qua-
lifizierte und engagierte Haupt- und
ehrenamtliche Mitarbeiter:innen
ermöglicht und gelernt werden
können.

Einladung zum Tag der offenen Tür
an der Realschule Altenbeken
Zum Tag der offenen Tür am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, lädt die
Private Realschule Altenbeken
alle Interessierten herzlich ein.

Gespräche mit den Lehrerinnen,
Lehrern und mit der Schullei-
tung führen. Die Türen sind vonvonvonvonvon
9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr geöffnet. Der För-
derverein stellt sich vor und
sorgt für das leibliche Wohl, das
Bahnorchester Altenbeken bil-
det den musikalischen Rahmen.
Die Private Realschule Alten-
beken besuchen zurzeit 235
Schülerinnen und Schüler in den
Jahrgangsstufen 5 bis 9. Die
Schule geht damit im nächsten
Schuljahr ins 6. Jahr ihres Be-
stehens. Sie ist in allen Jahr-
gängen zweizügig. Das Einzugs-
gebiet der Schule umfasst die
Gemeinde Altenbeken, aber
auch Bad Driburg, Bad Lipp-
springe, Benhausen, Brakel,
Neuenbeken, Paderborn und
Schlangen. Weitere Informationen
unter:
www.altenbeken-realschule.de.

Der Vormittag richtet sich
besonders an Eltern und Erzie-
hungsberechtigte, die für das kom-
mende Schuljahr eine passende

weiterführende Schule für ihre
Kinder in der 4. Klasse suchen.
Sie haben die Möglichkeit, sich
Klassen- und Fachräume anzu-
sehen, Kolleginnen und Kolle-
gen kennenzulernen und sich
über Unterrichtsinhalte und
Konzepte zu informieren. Bei
einer spannenden Rallye kön-
nen die Kinder die Räumlich-
keiten der Realschule spiele-
risch kennenlernen. Am Ende
winkt auch eine kleine Beloh-
nung. Ebenfalls geplant sind die
Durchführung von Experimenten
im Rahmen der naturwissen-
schaftlichen Fächer sowie kre-
ative und sportliche Mitmach-
aktionen im Kunstraum und in
der Sporthalle. Außerdem gibt
es Vorführungen einzelner
Gruppen in der Aula. Während-
dessen können die Besucher
bei Kaffee und Kuchen erste
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Weihnachtsmarkt Altenbeken
Adventszauber an der Museums Deele

Dorfmarkt am 1. Advents-Samstag in Schwaney
Einwohner öffnen wieder ihre Garagen und Vorgärten für den Verkauf

Gemütliche Stimmung am Spießbratengrill beim letzten AltenbekenerGemütliche Stimmung am Spießbratengrill beim letzten AltenbekenerGemütliche Stimmung am Spießbratengrill beim letzten AltenbekenerGemütliche Stimmung am Spießbratengrill beim letzten AltenbekenerGemütliche Stimmung am Spießbratengrill beim letzten Altenbekener
Weihnachtsmarkt im Jahr 2019Weihnachtsmarkt im Jahr 2019Weihnachtsmarkt im Jahr 2019Weihnachtsmarkt im Jahr 2019Weihnachtsmarkt im Jahr 2019

Am 2. und 3. Dezember wird in
und um der Museums Deele in
Altenbeken die Adventszeit ein-

geläutet. Dank der Organisation
des Spielmannszuges Königin Kü-
rassiere haben sich nach der lan-

gen Coronapause wieder zahlrei-
che Aussteller und Händler gefun-
den, die in gemütlicher Atmos-
phäre ihre kulinarischen Köstlich-
keiten und künstlerischen, sowie
handwerklichen Erzeugnisse dar-
bieten. Ob Bio-Molkereiprodukte,
Honig oder Met, ob selbstgenähte
Kinderkleidung, Stricksocken, De-
koartikel, Blumenkränze oder
handgemalte Weihnachtskarten -
es ist für jeden etwas dabei. Las-
sen Sie sich überraschen. An Glüh-
wein, Kaffee und Kuchen, sowie
leckeren Weihnachtsgebäcken
wird es ebenfalls nicht fehlen.
Das folgende abwechslungsreiche
Programm erwartet Sie:
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
13 Uhr - Eröffnung
13.30 Uhr -
Auftritt der Waldkita Eggekids
14 Uhr -
Auftritt der Kita St. Helena

15 Uhr - Auftritt Eggenest Buke
16 Uhr - Konzert der Alphornblä-
ser Altenbeken
17 Uhr - Konzert der Garde Gre-
nadiere Altenbeken
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
11 Uhr - Eröffnung
14 Uhr - Auftritt der Kita Hl. Kreuz
15 Uhr - Konzert des Spiel-
mannszugs Königin Kürassiere
Altenbeken
16 Uhr - Konzert der Jagdhornbläser
Altenbeken
17 Uhr - Konzert der Borchener
Highland Pipes & Drums
Die Einnahmen aus dem Verkauf
von Kuchen, Glühwein, Spießbra-
tenbrötchen und Pommes gehen
der Förderung der Jugendarbeit
des Spielmannszuges zugute. Au-
ßerdem wird ein Teil des Erlöses
an die Aktion „Lichtblicke“ ge-
spendet, die Not leidende Kinder
und Familien in NRW unterstützt.

Nach dem großen Erfolg des Ad-
vents-Dorfmarktes im letzten Jahr
gibt es zum Start in den diesjähri-
gen Advent eine Neuauflage.
„Schon nach dem Debüt in 2022
haben uns viele Teilnehmer ge-
fragt, ob es in 2023 eine Wieder-
holung des Adventsmarktes ge-
ben wird“, so Claudia Wiethaup
vom Vorstand der Heimat- und
Vereinsgemeinschaft e.V., die den
Dorfmarkt organisiert. „Und die
Nachfragen in den letzten Mona-
ten haben uns darin bestärkt, den
Markt erneut anzubieten.“ In die-
sem Jahr findet der Dorfmarkt
bereits am Samstag, 2. Dezem-
ber, als Auftakt in den Advent statt.
Zwischen 13 und 18 Uhr Uhr sind
die Garagen und Vorgärten der
teilnehmenden Einwohner geöff-
net. Hermann Striewe, Vorsitzen-
der des Heimatvereins: „Das An-
gebot ist auch in diesem Jahr
wieder groß. Neben vielen nützli-
chen Dingen wird auch selbstge-
machtes oder selbstgebasteltes
wieder im Angebot dabei sein.“
So wird es unterwegs viel zu ent-
decken und genießen geben. Alle
Dorfbewohner und Gäste aus den

Nachbargemeinden sind eingela-
den, einen gemütlichen Spazier-
gang durch das adventlich ge-
schmückte Schwaney zu machen
und an den Ständen nach einem
passenden Schnäppchen Aus-
schau zu halten. „Wir wollen da-
mit bewusst das Dorf, die Einwoh-
ner und Besucher einladen, nach-
haltiger zu denken, zu leben und
etwas für unsere Umwelt zu tun“
ergänzt Hermann Striewe, der so-
wohl Vereinsvorsitzender als auch
Ortsvorsteher des Eggedorfes ist.
Claudia Wiethaup: „An manchen
Ständen wird auch für das leibli-
che Wohl durch Glühwein, Kekse
oder ähnlichem gesorgt. Das An-
gebot sollte jedoch nicht als Ver-
kauf, sondern begleitend auf Spen-
denbasis erfolgen. Im letzten Jahr
wurde dieser Service von vielen
Besuchern rege angenommen und
einige Anbieter haben namhafte
Beträge für wohltätige oder sozi-
ale Zwecke gespendet. In man-
chen Straßenzügen war richtig was
los und alles toll adventlich ge-
schmückt.“ Ab dem 1. Dezember
wir eine Übersicht mit allen
Standorten und Adressen auf der

Internetseite www.schwaney.de,
auf Facebook unter „Schwaney“
und auf Instagram auf der Seite
„schwaneymeineheimat“ veröf-
fentlicht. Zusätzlich liegt die Über-
sicht im Frischmarkt Rüther und

in der Bäckerei Grautstück zum
Mitnehmen aus. Die Heimat- und
Vereinsgemeinschaft freut sich
auch in diesem Jahr auf einen schö-
nen Adventssamstag in Schwaney
mit vielen Begegnungen.
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Neuer Zahnarzt an bekanntem Standort

DDDDDer Zahnarzt Dr. med. dent. André Levermann bringt langjährigeer Zahnarzt Dr. med. dent. André Levermann bringt langjährigeer Zahnarzt Dr. med. dent. André Levermann bringt langjährigeer Zahnarzt Dr. med. dent. André Levermann bringt langjährigeer Zahnarzt Dr. med. dent. André Levermann bringt langjährige
Erfahrung mit nach Altenbeken.Erfahrung mit nach Altenbeken.Erfahrung mit nach Altenbeken.Erfahrung mit nach Altenbeken.Erfahrung mit nach Altenbeken.

Fachangestellte Swetlana Horst ist für die Prophylaxe zuständig.Fachangestellte Swetlana Horst ist für die Prophylaxe zuständig.Fachangestellte Swetlana Horst ist für die Prophylaxe zuständig.Fachangestellte Swetlana Horst ist für die Prophylaxe zuständig.Fachangestellte Swetlana Horst ist für die Prophylaxe zuständig.

Das Praxisteam mit Zahnarzt Dr. André LevermannDas Praxisteam mit Zahnarzt Dr. André LevermannDas Praxisteam mit Zahnarzt Dr. André LevermannDas Praxisteam mit Zahnarzt Dr. André LevermannDas Praxisteam mit Zahnarzt Dr. André Levermann

DrDrDrDrDr.....     André Levermann aus PAndré Levermann aus PAndré Levermann aus PAndré Levermann aus PAndré Levermann aus Paderaderaderaderader-----
born übernimmt die Praxis vonborn übernimmt die Praxis vonborn übernimmt die Praxis vonborn übernimmt die Praxis vonborn übernimmt die Praxis von
Zahnärztin Olga Steinmark in Zahnärztin Olga Steinmark in Zahnärztin Olga Steinmark in Zahnärztin Olga Steinmark in Zahnärztin Olga Steinmark in Al-Al-Al-Al-Al-
tenbeken.tenbeken.tenbeken.tenbeken.tenbeken.
Altenbeken. Die zahnärztliche
Versorgung in Altenbeken ist
nachhaltig gesichert. Darüber
darf sich die Eggestadt freuen.
Mitte Oktober hat der Pader-
borner Zahnarzt Dr. André Le-
vermann (50) die Räumlichkei-
ten der Zahnarztpraxis von Olga
Steinmark in der Dr.-Pentrup-
Straße 2 übernommen. „Die Pra-
xis stand zum Verkauf und da
ich mich verändern wollte, sind
wir uns auch schnell einig ge-
worden“, sagt Levermann. Für
den Standort an der Dr.-Pentrup-
Straße hat für Levermann auch
die gute Lage gesprochen. „Der
Standort ist sehr zentral gele-
gen und eine gute Erreichbar-
keit mit allen Verkehrsmitteln
gewährleistet.“

Mit Dr. André Levermann tritt
ein erfahrener und fachlich breit
aufgestellter promovierter Zahn-
mediziner die Nachfolge der in
den Ruhestand verabschiedeten
Zahnärztin Olga Steinmark an.
Das Personal wurde bereits auf-
gestockt und die Öffnungszei-
ten erweitert.

„Die Praxis ist in einem tech-
nisch zufriedenstellenden Zu-
stand, aber es gibt natürlich ei-
nen Bedarf für Ersatzinvestitio-
nen, die ich allesamt angehe,
denn ich will hier ja noch eine
ganze Weile tätig sein“, erklärt
Levermann.

Dr. André Levermann hat zuletzt
20 Jahre in einer Gemeinschafts-
praxis in Paderborn gearbeitet,
die er maßgeblich mit aufgebaut
hat. „Mir war es wichtig, wieder
mehr Freiheiten zu haben, al-
leinverantwortlich die Richtung
vorzugeben und mir für meine
Patientinnen und Patienten so
viel Zeit nehmen, wie ich es
möchte“, erklärt Levermann.

2001 hat André Levermann sein
Staatsexamen im Fach Zahnme-
dizin abgelegt. 2004 erfolgte die
Praxisgründung in Paderborn.
2005 hat Dr. med. dent. André
Levermann seine Promotion ab-
gelegt und sich im Bereich Wur-
zelbehandlung spezialisiert.

2006 erwarb Levermann einen
zusätzlichen Abschluss im
Masterstudiengang Implantolo-
gie mit dem akademischen Grad
„Master of Oral Medicine in
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Fachangestellte Claudia Werner assistiert bei der Behandlung.Fachangestellte Claudia Werner assistiert bei der Behandlung.Fachangestellte Claudia Werner assistiert bei der Behandlung.Fachangestellte Claudia Werner assistiert bei der Behandlung.Fachangestellte Claudia Werner assistiert bei der Behandlung. Praxismitarbeiterin Patricia Mischel-Barkowski kümmert sich um diePraxismitarbeiterin Patricia Mischel-Barkowski kümmert sich um diePraxismitarbeiterin Patricia Mischel-Barkowski kümmert sich um diePraxismitarbeiterin Patricia Mischel-Barkowski kümmert sich um diePraxismitarbeiterin Patricia Mischel-Barkowski kümmert sich um die
Patiententermine und die Verwaltung.Patiententermine und die Verwaltung.Patiententermine und die Verwaltung.Patiententermine und die Verwaltung.Patiententermine und die Verwaltung.

Implantology“. Mit kontinuierli-
chen Weiterbildungen ist Dr. André
Levermann immer auf der Höhe der
Zeit geblieben. Behandlungsschwer-
punkte der Praxis Levermann sind
das allgemeine Spektrum der mo-
dernen und hochwertigen Zahn-
heilkunde mit dem Fokus auf Pro-
phylaxe und Zahnerhaltung zum

fortwährenden Gesundheitswohl
aller Patientinnen und Patienten.
Gegründet wurde der Praxisstand-
ort an der Dr.-Pentrup-Straße 2 in
Altenbeken 1982 von dem Zahn-
arzt Reinhold Engelhardt. In den
gut 40 Jahren des Bestehens ist
André Levermann der dritte Betrei-
ber und erste Zahnmediziner mit

einem offiziellen Doktortitel. „Wich-
tig ist aber vor allem die große Er-
fahrung, die ich mitbringe und dass
ich ein sehr freundliches und em-
phatisches Team an meiner Seite
habe“, betont Levermann. Die meis-
ten Kräfte hat Levermann von
Olga Seinmark übernommen. Das
Team besteht aus Swetlana Horst,

Katharina Meyer, Patricia Mischel-
Barkowski, Angelina Richter, Clau-
dia Werner und Tatjana Palatkin.
Die Sprechzeiten sind montags,
dienstags und donnerstags von 8
bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
Mittwochs und freitags steht das
Team von 8 bis 13 Uhr sowie nach
Vereinbarung zur Verfügung.

Anzeige
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Gedenkstunde

Foto: Kurt BlaschkeFoto: Kurt BlaschkeFoto: Kurt BlaschkeFoto: Kurt BlaschkeFoto: Kurt Blaschke

Etwa 50 Bürgerinnen und Bürger
Altenbekens, darunter Schüler-
innen und Schüler der Realschu-
le, die vorher die 14 Stolperstei-
ne gereinigt hatten, bildeten den
Rahmen für die Gedenkstunde am
Mahnmal auf dem Grundstück der
ehemaligen Wohnstätte der jüdi-
schen Familie Ikenberg. Ganz ein-
deutig wächst in der aktuellen Si-
tuation mit ausuferndem Antise-
mitismus und Hasspropaganda bei
immer mehr Menschen die Be-
sorgnis, dass wieder Zustände wie
nach der Machtergreifung vor

90 Jahren und der darauf folgen-
den zwölfjährigen Naziherrschaft
eintreten könnten, die im größten
industriemäßigem Völkermord der
Geschichte mündeten. Dies thema-
tisierte nicht nur Bürgermeister
Mathias Möllers, sondern auch das
Organisationstrio der Bündnisgrü-
nen mit Ursula Kaibel, Sabine
Schulz-Noszka und Frank Bölke.
Der Vortrag von eindringlichen
Gedichten jüdischer Holocaust-
Opfer, sowie der wie immer zu-
rückhaltenden musikalischen Be-
gleitung durch Ulrich Winsel und

die Gedankenbeiträge der Schü-
lerinnen und Schüler zum Thema,
bildete trotz des lauten Feiera-
bendverkehrs eine intensive Stim-
mung der Ruhe und Einkehr. Wie
immer wurde für jeden der 14 Er-
mordeten der Familie Ikenberg
eine weiße Rose niedergelegt. Die
Namensnennung rief für kurze Zeit
ganz besonders die Ungeheuer-
lichkeit und Dimension des da-
maligen Geschehens in das Be-
wusstsein der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer.
Die Daten der Familie Ikenberg:Die Daten der Familie Ikenberg:Die Daten der Familie Ikenberg:Die Daten der Familie Ikenberg:Die Daten der Familie Ikenberg:
Herbert Ikenberg, deportiert 1942,
Jg. 1905, ermordet in Auschwitz
Arthur Ikenberg, deportiert 1942,
Jg. 1940, ermordet in Auschwitz
Frieda Ikenberg, deportiert 1942,
Jg. 1906, ermordet in Auschwitz

Carola Regina Ikenberg, depor-
tiert 1942, Jg. 1941 ermordet in
Auschwitz
Thekla Rose, deportiert 1941, Jg.
1887, tot in Riga
Minna Ikenberg, deportiert 1941,
Jg. 1882, tot 1942 in Riga
Josef Ikenberg, deportiert 1941,
Jg. 1904, ermordet in Salaspils
(nahe Riga)
Walter Ikenberg, deportiert 1941,
Jg. 1909, ermordet in Salaspils
(nahe Riga)
Klara Ikenberg, deportiert 1944,
Jg. 1906, ermordet in Auschwitz
Ludwig Ikenberg, deportiert 1944,
Jg. 1907, ermordet in Auschwitz
Kurt Ikenberg, deportiert 1944,
Jg. 1941, ermordet in Auschwitz
Kurt Blaschke
Altenbeken
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Motorsportwissen zum Vorteil für jedermann

Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Die Fahrzeuge von Rainer Gelhaus zeichnet Spitzenklasse aus.Die Fahrzeuge von Rainer Gelhaus zeichnet Spitzenklasse aus.Die Fahrzeuge von Rainer Gelhaus zeichnet Spitzenklasse aus.Die Fahrzeuge von Rainer Gelhaus zeichnet Spitzenklasse aus.Die Fahrzeuge von Rainer Gelhaus zeichnet Spitzenklasse aus.

Kfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen in
den Dienst für alle.den Dienst für alle.den Dienst für alle.den Dienst für alle.den Dienst für alle.

Kraftfahrzeugmeister Rainer Gel-Kraftfahrzeugmeister Rainer Gel-Kraftfahrzeugmeister Rainer Gel-Kraftfahrzeugmeister Rainer Gel-Kraftfahrzeugmeister Rainer Gel-
haus eröffnet haus eröffnet haus eröffnet haus eröffnet haus eröffnet Autowerkstatt fürAutowerkstatt fürAutowerkstatt fürAutowerkstatt fürAutowerkstatt für
alle Marken in Bad Driburg.alle Marken in Bad Driburg.alle Marken in Bad Driburg.alle Marken in Bad Driburg.alle Marken in Bad Driburg.
Bad Driburg. Wenn einer Benzin
im Blut hat, dann ist das auf jeden
Fall Kraftfahrzeug-Meister Rainer
Gelhaus (33). Nachdem der Reel-
sener zehn Jahre als angestellter
Kfz-Meister tätig war, betreibt der
Autofachmann seit Oktober mit
dem Betrieb Gelhaus Motorsport
in Bad Driburg Am Siedlerplatz 1
seine eigene Autowerkstatt. „Den
Standort gibt es schon seit 15 Jah-
ren, aber bisher habe ich hier nur
nebenberuflich geschraubt“, er-
klärt Gelhaus. Seit 2010 betreibt
Gelhaus eine professionelle Renn-
sport-Werkstatt.
Rainer Gelhaus ist seit vielen Jah-
ren im Auto-Rennsport unterwegs.
Saß er früher noch selbst am Lenk-
rad, ist er heute der Fachmann im
Hintergrund. Gelhaus hat drei 3er
BMW, die er anderen Fahrern für
die für RCN Rundstrecken-Chal-
lenge, einer Tourenwagen-Breiten-
sportserie auf dem Nürburgring zur
Verfügung stellt. „Die Fahrzeuge
habe ich alle komplett aufgebaut
und sie sind in der Lage, ganz vorne
mitzufahren“, sagt Gelhaus.
Sein großes Fachwissen aus dem
Motorsport stellt Rainer Gelhaus
in seiner Werkstatt allen Kundin-
nen und Kunden zur Verfügung.
„Bei mir ist jedes Fahrzeug in gu-
ten Händen und ich habe für jedes
Problem die richtige Lösung“,
sagt Gelhaus. Der Diagnose-Com-
puter spielt bei Rainer Gelhaus
nur eine untergeordnete Rolle.
„Das sind nur punktuelle Daten-
checks, ich betrachte den Motor
im Zusammenhang mit allen

Komponenten, denn die Ursache
für eine Fehlerdiagnose liegt
oftmals an einer ganz anderen
Stelle“, weiß Gelhaus.
Rainen Gelhaus stammt aus Reel-
sen. Nach Gymnasium und Fach-
hochschulreife macht er beim Auto-
haus Humborg in Bad Driburg eine
Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker.
Dabei bleibt es nicht. Schon bald
nach der Abschlussprüfung meldet
er sich zur Meisterschule an. 2013
legt er die Prüfung ab.
Parallel zu seiner Ausbildung ist
Gelhaus von Kindesbeinen an im
Motorsport aktiv. „Ich komme aus
einer rennsportbegeisterten Fa-
milie. Vor allem mein Vater war
ein leidenschaftlicher Hobby-Ral-
lyefahrer“, erzählt Rainer Gel-
haus. Bereits als Grundschüler
fuhr Rainer Gelhaus GoKart-Ren-
nen. Über seinen Ausbildungsbe-
trieb und die Marke Opel landete
er beim Chevrolet-Cup, wo er rund
zehn Jahre aktiv war.

2012 ist Gelhaus dann zu BMW
gewechselt. „Beim Chevrolet Cup
starten Serienfahrzeuge, die alle
gleich sind. Was ich jetzt mache,
ist deutlich anspruchsvoller, denn
wenn man ein Auto selbst aufbaut,

geht es darum, mehr aus dem Fahr-
zeug herauszuholen und das ge-
lingt mir gut“, erklärt Gelhaus. Von
diesem profunden Fachwissen,
kann im neuen Werkstattbetrieb
ab sofort jedermann profitieren.
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Starker Ortsverband
Nie wieder ist jetzt!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Auch in diesem Jahr veranstalte-
te unser Ortsverband die Gedenk-
stunde zur 85. Reichspogrom-
nacht. Frank Bölke erinnerte an
das Schicksal der jüdischen Fa-
milie Ikenberg in Altenbeken,
und mit eindringlichen Worten
beschrieb er die aktuelle Situa-
tion in Israel und im Gazastrei-
fen, aber auch im Kriegsgebiet
der Ukraine.

Die erstmalige Teilnahme der
Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 9 der Realschule in Altenbe-
ken mit ihrer Lehrerin Frau
Bosch gab der Gedenkveran-
staltung einen besonderen Rah-
men. Bereits am Vortag reinig-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler die 11 Gedenksteine. Dafür
bedanken wir uns ganz herzlich.
Teilnahme und Mitgestaltung an

solchen Gedenkveranstaltungen
ist ein entscheidender Schritt
um sicherzustellen, dass die Er-
innerung an die Gräueltaten der
Vergangenheit lebendig bleibt
und solche Ereignisse sich nie
wiederholen.
Auch Bürgermeister Matthias
Möllers gedachte der Familie
Ikenberg, setzte mit klaren Wor-
ten ein Zeichen gegen das Ver-

gessen, und warb für die Achtung
der Menschenrechte. Blumen,
Gedichte und die musikalische
Begleitung von Ulrich Winsel ga-
ben der Gedenkveranstaltung ei-
nen würdevollen Rahmen.
Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern. Sie
alle setzten mit ihrer Teilnahme
ein klares Zeichen für die Erinne-
rung und gegen das Vergessen.

Ursula Kaibel

30 Jahre Angelclub Fischwat
Hochseeangeln, eine Passion für’s Leben

Hinten v. l. n. r.: Wilhelm Schönfeld, Andreas Meier, vorne v. l. n. r.:Hinten v. l. n. r.: Wilhelm Schönfeld, Andreas Meier, vorne v. l. n. r.:Hinten v. l. n. r.: Wilhelm Schönfeld, Andreas Meier, vorne v. l. n. r.:Hinten v. l. n. r.: Wilhelm Schönfeld, Andreas Meier, vorne v. l. n. r.:Hinten v. l. n. r.: Wilhelm Schönfeld, Andreas Meier, vorne v. l. n. r.:
Eberhard Wiechers, Meinolf Höxtermann, Arno Adam, Thomas Möller.Eberhard Wiechers, Meinolf Höxtermann, Arno Adam, Thomas Möller.Eberhard Wiechers, Meinolf Höxtermann, Arno Adam, Thomas Möller.Eberhard Wiechers, Meinolf Höxtermann, Arno Adam, Thomas Möller.Eberhard Wiechers, Meinolf Höxtermann, Arno Adam, Thomas Möller.
Fotos: A.Adam / M.HöxtermannFotos: A.Adam / M.HöxtermannFotos: A.Adam / M.HöxtermannFotos: A.Adam / M.HöxtermannFotos: A.Adam / M.Höxtermann

stehend v. l. n. r.: Eberhard Wiechers, Arno Adam, Meinolf Höxtermann,stehend v. l. n. r.: Eberhard Wiechers, Arno Adam, Meinolf Höxtermann,stehend v. l. n. r.: Eberhard Wiechers, Arno Adam, Meinolf Höxtermann,stehend v. l. n. r.: Eberhard Wiechers, Arno Adam, Meinolf Höxtermann,stehend v. l. n. r.: Eberhard Wiechers, Arno Adam, Meinolf Höxtermann,
sitzend v. l. n. r.: Andreas Meier, Wilhelm Schönfeld, Thomas Möllersitzend v. l. n. r.: Andreas Meier, Wilhelm Schönfeld, Thomas Möllersitzend v. l. n. r.: Andreas Meier, Wilhelm Schönfeld, Thomas Möllersitzend v. l. n. r.: Andreas Meier, Wilhelm Schönfeld, Thomas Möllersitzend v. l. n. r.: Andreas Meier, Wilhelm Schönfeld, Thomas Möller

Buke / Reelsen.Buke / Reelsen.Buke / Reelsen.Buke / Reelsen.Buke / Reelsen. Je drei aus Buke
und aus Reelsen stammende An-
gelfreunde zieht es seit 1988 je-
des Jahr in die nordischen Fisch-
gründe. Um diese Verbundenheit
zu verfestigen, gründeten sie

1993 den Angelclub Fischwat. So
sind schon viele Angeltouren nach
Dänemark, Norwegen und an die
deutsche Ostseeküste unternom-
men worden. Dieses Jahr ging es
im Oktober für eine Woche nach

Dänemark in den Öresund. Bei
Ausfahrten auf einem Fischkutter
mussten wir Wind und Wetter trot-
zen, konnten aber jede Menge
Heringe fangen,
Für nächstes Jahr ist eine Angel-

tour nach Norwegen, auf die Insel
Bömlo, geplant. Der Angelclub
Fischwat bedankt sich nochmals
bei seinen Familien, die sie unter-
stützt haben, dass jeder so oft
wie möglich dabei sein konnte.
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Stromspeicher oder Stromnetzausbau?
Wir brauchen beides!

„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen
Quellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstant
zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.
Foto: anyaivanova/istockphoto.com/akz-oFoto: anyaivanova/istockphoto.com/akz-oFoto: anyaivanova/istockphoto.com/akz-oFoto: anyaivanova/istockphoto.com/akz-oFoto: anyaivanova/istockphoto.com/akz-o

„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen„Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus konventionellen
Quellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstantQuellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, steht er nicht konstant
zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.zur Verfügung. Darauf muss das Energiesystem vorbereitet sein.
Foto: WichienTep/istockphoto.com/akz-oFoto: WichienTep/istockphoto.com/akz-oFoto: WichienTep/istockphoto.com/akz-oFoto: WichienTep/istockphoto.com/akz-oFoto: WichienTep/istockphoto.com/akz-o

Um die schwankende Produktion
von erneuerbarer Energie auszu-
gleichen, müssen wir Stromspei-
cher und Stromnetze ausbauen.
„Grüner“ Strom unterscheidet sich
vom Strom aus konventionellen
Quellen: Weil er von Wind und Son-
ne abhängt, steht er nicht kon-
stant zur Verfügung. Darauf muss
das Energiesystem vorbereitet sein
und benötigt vor allem einen grö-
ßeren Puffer für den räumlichen
und zeitlichen Ausgleich.
Jede SpeichertechnologieJede SpeichertechnologieJede SpeichertechnologieJede SpeichertechnologieJede Speichertechnologie
hat ihre hat ihre hat ihre hat ihre hat ihre VVVVVororororor- und Nachteile- und Nachteile- und Nachteile- und Nachteile- und Nachteile
Einen solchen Puffer verschaffen
uns Stromspeicher: Wenn mehr
Strom verfügbar ist, als die Ver-
braucherInnen benötigen, wird der
überschüssige Strom in Speicher
geleitet. Dort steht er dann zur
Verfügung, wenn das Netz zusätz-
lichen Strom benötigt. In der Rea-
lität ist es allerdings häufig schwie-
rig, Strom effizient zu speichern.
Eine bewährte Technologie sind
Pumpspeicherkraftwerke. Deren
Potenzial in Deutschland ist aber
schon weitgehend ausgeschöpft.
Batteriespeicher für denBatteriespeicher für denBatteriespeicher für denBatteriespeicher für denBatteriespeicher für den
HausgebrauchHausgebrauchHausgebrauchHausgebrauchHausgebrauch
Bei den Batteriespeichern han-
delt es sich im Prinzip um große
Akkus. Ein typischer Anwendungs-
fall sind Einfamilienhäuser mit Fo-
tovoltaikanlagen: Solarstrom, der
tagsüber nicht benötigt wird, füllt
den Batteriespeicher. Dieser gibt

ihn nachts wieder ab. Die Kapazi-
täten von Batteriespeichern sind
allerdings begrenzt: Für Einfami-
lienhäuser eignen sie sich gut; in
größeren Maßstäben lassen sie
sich meist nicht wirtschaftlich be-
treiben. Eine tagelange Dunkel-
flaute - wenn die Sonne kaum
scheint und der Wind nur schwach
weht - lässt sich mit ihnen nicht
überbrücken.
Beim grünen Beim grünen Beim grünen Beim grünen Beim grünen WWWWWasserstoffasserstoffasserstoffasserstoffasserstoff
hat die Industrie Prioritäthat die Industrie Prioritäthat die Industrie Prioritäthat die Industrie Prioritäthat die Industrie Priorität
Eine Technologie, die theoretisch
größere Mengen Energie spei-
chern könnte, ist „grüner“ Was-
serstoff: Es braucht jedoch be-
trächtliche Mengen an Energie,
um Wasserstoff herzustellen, ihn
anschließend zu speichern und
dann wieder in Strom umzuwan-
deln. Für gewisse industrielle Pro-
zesse ist er notwendig. Bei der
Stromversorgung ist es effizien-
ter, den „grünen“ Strom über das
Stromnetz dorthin zu transportie-
ren, wo er benötigt wird.
Mehr SpeicherMehr SpeicherMehr SpeicherMehr SpeicherMehr Speicher,,,,,
leistungsfähigere Netzeleistungsfähigere Netzeleistungsfähigere Netzeleistungsfähigere Netzeleistungsfähigere Netze
Für eine erfolgreiche Energiewen-
de brauchen wir Speicher als Puf-
fer. Sie ersetzen allerdings nicht
den Ausbau der Stromnetze, die
ebenfalls als Puffer durch einen
regionalen Ausgleich wirken. Denn
die großen Energieverbraucher
befinden sich oft nicht in den Ge-
genden, die viel erneuerbaren

Strom produzieren. Der Strom -
ob gespeichert oder nicht - muss
dorthin, wo er gebraucht wird. Die

Energiewende benötigt also beides:
mehr Stromspeicher und ein leis-
tungsfähigeres Stromnetz. (akz-o)
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Salzgrotte Bad Driburg -
Gesundheit und Erholung verschenken

Sie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfterSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfterSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfterSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfterSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfter
Entspannungsmusik und einer angenehmen Temperatur von ca. 20 Grad,Entspannungsmusik und einer angenehmen Temperatur von ca. 20 Grad,Entspannungsmusik und einer angenehmen Temperatur von ca. 20 Grad,Entspannungsmusik und einer angenehmen Temperatur von ca. 20 Grad,Entspannungsmusik und einer angenehmen Temperatur von ca. 20 Grad,
vom Alltagsstress erholen.vom Alltagsstress erholen.vom Alltagsstress erholen.vom Alltagsstress erholen.vom Alltagsstress erholen.

Eine besondere Möglichkeit derEine besondere Möglichkeit derEine besondere Möglichkeit derEine besondere Möglichkeit derEine besondere Möglichkeit der
Entspannung bieten die MassagenEntspannung bieten die MassagenEntspannung bieten die MassagenEntspannung bieten die MassagenEntspannung bieten die Massagen
bei Marion Weber (Physiothera-bei Marion Weber (Physiothera-bei Marion Weber (Physiothera-bei Marion Weber (Physiothera-bei Marion Weber (Physiothera-
peutin und Entspannungstrainerin)peutin und Entspannungstrainerin)peutin und Entspannungstrainerin)peutin und Entspannungstrainerin)peutin und Entspannungstrainerin)
in dem außergewöhnlichem Ambi-in dem außergewöhnlichem Ambi-in dem außergewöhnlichem Ambi-in dem außergewöhnlichem Ambi-in dem außergewöhnlichem Ambi-
ente der Salzgrotte. Als Gutscheinente der Salzgrotte. Als Gutscheinente der Salzgrotte. Als Gutscheinente der Salzgrotte. Als Gutscheinente der Salzgrotte. Als Gutschein
auch eine beliebte Geschenkidee!auch eine beliebte Geschenkidee!auch eine beliebte Geschenkidee!auch eine beliebte Geschenkidee!auch eine beliebte Geschenkidee!

Auch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellen
Familiensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großen
Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.

Die Salzgrotte Bad Driburg ist ein
Ort der Entspannung und Gesund-
heit, ein Besuch der Grotte be-
deutet eine Auszeit vom Alltag.
Durch die Verbindung von
insgesamt 20 Tonnen Salz und 4
Salinen entsteht ein Reizklima,
vergleichbar mit einem Aufenthalt
am Meer.
Die Sole-Inhalation reinigt die
Lunge, ist somit empfohlen bei
Krankheiten, wie Asthma, Aller-
gien oder hartnäckigem Husten,
aber auch bei Hauterkrankungen
oder Schlafstörungen und Stress.
Auch nach einer überstandenen

Covid 19 Infektion ist ein Aufenthalt
in der Salzgrotte sehr hilfreich.
Zusätzlich finden regelmäßig Kur-
se, wie Klangmeditation, Qi Gong
oder Rücken Relax in der Salz-
grotte statt. Alle aktuellen Termi-
ne und Informationen finden Sie
auf unserer Homepage unter
www.salzgrottebad-driburg.de.

Die Öffnungszeiten der Salzgrot-
te sind werktags von 9:30 Uhr -
12:00 Uhr & 13:30 - 17:15 Uhr. Am
Wochenende oder Feiertagen von
10.30 Uhr - 13:00 Uhr & 13:30 Uhr
- 16:00 Uhr. Dienstags ist Ruhe-
tag. Eine telefonische Reservie-
rung unter 05253 / 974238 wird
empfohlen.
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HÜTTENZAUBER

Samstag 09.12.23 | 12-18 Uhr

Sonntag 10.12.23 | 12-18 Uhr

Lichterglanz und weihnachtliche Klänge
auf dem Marktplatz in Altenbeken

(v. l.): Linda Heller (PGR), Ulrich Winsel (Garde), Julia Brockmann (PGR)(v. l.): Linda Heller (PGR), Ulrich Winsel (Garde), Julia Brockmann (PGR)(v. l.): Linda Heller (PGR), Ulrich Winsel (Garde), Julia Brockmann (PGR)(v. l.): Linda Heller (PGR), Ulrich Winsel (Garde), Julia Brockmann (PGR)(v. l.): Linda Heller (PGR), Ulrich Winsel (Garde), Julia Brockmann (PGR)
und Kerstin Buschmeier (Garde)und Kerstin Buschmeier (Garde)und Kerstin Buschmeier (Garde)und Kerstin Buschmeier (Garde)und Kerstin Buschmeier (Garde)

Auch in diesem Jahr wird der
große, festlich leuchtende
Weihnachtsbaum auf dem Al-
tenbekener Markplatz feierlich
zum Strahlen gebracht. Die
Garde Grenadiere Altenbeken
und der Pfarrgemeinderat Hei-
lig Kreuz laden mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Altenbeken
herzlich dazu am Freitag, 1. De-
zember, ab 17 Uhr ein.
Bei weihnachtlichen Klängen,
gemeinschaftlichem Singen be-
kannter Lieder, leckerer Brat-
wurst, sowie warmen und kal-
ten Getränken freuen sich die
Gastgeber auf gemütliche Stun-
den mit allen Gästen. Für die
kleinen Besucher besteht
zudem die Möglichkeit, Christ-
baumkugeln zu bemalen. Diese
Kugeln finden später ihren Platz
am großen Baum. Außerdem
wird ein Briefkasten für Post

an das Christkind aufgestellt.
Die Kinder können ihre Wunsch-
zettel, Bilder oder Briefe an das
Christkind zuhause in einen un-
frankierten Briefumschlag (DIN
C6 oder DIN lang, inkl. eige-
nem Absender) stecken und
dann auf dem Marktplatz in den
Briefkasten einwerfen.
An den folgenden Samstagen,
vom 2. bis 4. Advent, findet
jeweils das gemeinsame Sin-
gen um den Weihnachtsbaum
ab 17 Uhr statt. Hierbei wer-
den am 9. und 16. Dezember
die Fördervereine der beiden
katholischen Kitas St. Helena
und Hl. Kreuz warme Getränke
anbieten - Becher bitte nicht
vergessen. Auf eine gemeinsa-
me, klangvolle Adventszeit mit
Ihnen freuen sich die Garde
Grenadiere und der Pfarrge-
meinderat Heilig Kreuz.
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Leiden mit Tarnkappe
So erkennen Sie versteckte Erkrankungen

Es gibt Krankheiten, bei denen
ein wenig Detektivarbeit nötig ist,
um sie zu erkennen. Das Tücki-
sche daran: Durch wenige oder
uncharakteristische Symptome
bleiben sie lange unentdeckt.
So können chronische Leberent-
zündungen wie Hepatitis B und C
unbehandelt schwere Leberschä-
den und Krebs verursachen. Sie
können durch Körpersäfte über-
tragen werden, also z. B. durch
ungeschützten Geschlechtsver-
kehr oder Kontakt mit infiziertem
Blut. Eine Impfung gibt es bislang
nur gegen Hepatitis B. Das Virus
kann lange im Körper sein, ohne
dass sich Symptome zeigen. So
wird es eher zufällig bei einer rou-
tinemäßigen Überprüfung der Le-
berwerte entdeckt.
Schätzungsweise leiden weltweit
etwa 290 Millionen Menschen an
einer chronischen Hepatitis, ohne
es zu wissen. Typische Symptome

Foto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-o

können Abgeschlagenheit, Ver-
dauungsstörungen und Fieber so-
wie eine Gelbfärbung von Haut
und Augäpfeln (Gelbsucht) sein.
Genauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufig
blauen Fleckenblauen Fleckenblauen Fleckenblauen Fleckenblauen Flecken
Die wenigsten Menschen denken
sich etwas dabei, wenn sich nach
einem Stoß ein blauer Fleck bil-
det. Kommen diese blauen Fle-
cken häufiger vor, kann eine Blut-
gerinnungsstörung, zum Beispiel
das von-Willebrand-Syndrom,
dahinterstecken. Die Dunkelziffer
mit bis zu 800.000 Betroffenen in
Deutschland ist hoch. Jedoch wis-
sen die wenigsten davon. Es
fällt meist erst auf, wenn etwas
passiert. Bleibt eine Blutgerin-
nungsstörung unentdeckt, kann
das im Fall eines Unfalls, einer
Operation oder auch Entbindung
gefährlich werden. Wenn schon
harmlose Stöße stark ausgepräg-
te blaue Flecken verursachen und

auch kleine Schnittwunden sehr
lange bluten, sollten Sie das ärzt-
lich abklären lassen. Ein weiteres
Anzeichen ist eine starke oder lan-
ge Periode. Mehr Infos unter
www.netzwerk-von-willebrand.de.
Unterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der Schilddrüse
Die Schilddrüse produziert Hormo-
ne, die sich unter anderem auf
den Stoffwechsel und die Psyche
auswirken. Gibt sie zu wenig Hor-
mone ab, spricht man von einer
Unterfunktion. In Deutschland ist
der häufigste Grund dafür die Au-

toimmunerkrankung Hashimoto-
Thyreoiditis. Etwa 4 von 1000 Frau-
en und 1 von 1000 Männern er-
kranken daran. Dabei richtet sich
das Immunsystem gegen den ei-
genen Körper und greift das
Schilddrüsengewebe an. Dies führt
zu einer chronischen Entzündung
der Drüse und kann im weiteren
Verlauf in eine Unterfunktion mün-
den. Meist zeigen sich erst dann
Symptome wie ständige Müdig-
keit, Schwäche, Antriebslosigkeit
und Kälteempfinden. (akz-o)
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Aktiver Lebensstil gut fürs Gehirn

Verpasste Treffen, fehlende Erin-
nerungen, verlegte Schlüssel -
Vergessen ist menschlich. Ge-
rade im Alter lassen Gedächt-
nis, Konzentrations- und Lern-
fähigkeit nach. Das ist bis zu
einem gewissen Grad nicht un-
gewöhnlich. Kehren die Erinne-
rungen jedoch auch später nicht
zurück oder treten Verhaltens-
änderungen auf wie der Rück-
zug von Freunden und Familie,
Stimmungsschwankungen oder
Reizbarkeit, können das erste An-
zeichen für eine Erkrankung des
Gehirns sein, beispielsweise in
Form einer Demenz. Mit rund zwei
Drittel aller Fälle ist die Alzhei-
mer-Erkrankung die häufigste Ur-
sache der Demenz und eine un-
heilbare Erkrankung des Gehirns.
Auch wenn es sich bei Alzhei-
mer um eine unheilbare Erkran-
kung des Gehirns handelt, be-
deutet das nicht, dass man
überhaupt nichts tun kann. Pa-
tientinnen und Patienten kön-
nen die Symptome der Erkran-
kung durch nicht medikamentö-
se Behandlungsansätze wie ko-
gnitives Training und Physiothe-
rapie potenziell positiv beein-
flussen. Gerade bei der Alzhei-
mer-Demenz spielt auch das The-
ma Prävention eine große Rolle.
„Neugierig bleiben, Neues ent-
decken und den Alltag aktiv gestal-
ten - mit einem kontinuierlichen
Training des Gehirns fördern wir die
Bildung von Verbindungen zwischen
Nervenzellen“, so Prof. Dr. Andreas
Schmitt, Neurologe und Medical Di-
rector bei Biogen in Deutschland.
Es kann helfen, dem Kopf ständig
neue Eindrücke zu bieten und ihn
zu fordern. Das klappt zum Beispiel
mit kreativen Hobbys, dem Erler-
nen einer neuen Sprache und
einem aktiven Lebensstil.
(spp-o)

Fotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-o
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Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent

EiEiEiEiEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undn einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undn einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undn einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undn einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und
gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungs-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungs-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungs-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungs-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungs-
lösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sindlösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sindlösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sindlösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sindlösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind
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Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man
zunächst an Echtholz oder ein schö-
nes Dekor und einen attraktiven
Uni-Farbton. Der Trendwerkstoff
Glas kommt vermutlich seltener
vor, obwohl er überall in der Küche
und nicht nur dort eingesetzt wird.
Wo Echtglas nicht die erste Wahl
ist, kommt Glaslaminat ins Spiel,
das vom Original so gut wie kaum
zu unterscheiden ist.
„Echtes Glas - ob in hochglänzen-
der oder supermatter Ausführung -
wirkt immer edel. Aufgrund seiner
vielen Vorzüge trifft man es in al-
len Lebens- und Wohnbereichen
an“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V. „In
der Küchen- und Möbelindustrie
ist es daher genauso unverzicht-
bar wie in anderen Branchen.“ Das
beeindruckende Allroundtalent ist
porenlos glatt und deshalb sehr
pflegeleicht und hygienisch.
Glas ist robust, schlag- und stoß-
fest, temperaturbeständig, je
nach Oberflächenausführung
auch schnitt- und kratzfest und als
ESG (Einscheibensicherheitsglas)
zudem sicher. Was es zusätzlich so
beliebt in der Küche macht: Glas

lässt sich sehr individuell gestal-
ten. Beispielsweise als blickfang-
ende, beleuchtete Nischenrück-
wand in der persönlichen Lieblings-
farbe, mit einem eigenen Wunsch-
motiv oder einem der vielen ange-
botenen Motiv-Dekore. Das kann
ein stimmungsvolles Bild aus der
Natur sein, ein Appetit Anregen-
des aus dem Bereich Food oder
auch etwas Abstraktes wie grafi-
sche und außergewöhnliche Struk-
tur-Designs, um der neuen Wunsch-

küche eine besondere und unver-
wechselbare Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern
auf längere Zeit festlegen möchte,
erfreut sich an einer jederzeit aus-
wechselbaren Nischenrückwand.
Denn sobald man Lust auf einen
neuen Look verspürt, wird das be-
stehende Motivglas der Küchen-
rückwand einfach mit wenigen
Handgriffen selbst ausgetauscht.
Mehr als ein LED-Wechselrahmen,
ein kleiner Saugheber und ein neu-
er Glaseinsatz sind hierfür nicht
nötig. Anschließend nur noch
dimmbares Arbeits- oder Ambien-
te-Licht einstellen - auch ein LED-
Farbwechsel (optional) ist möglich
- und schon ist der neue Nischen-
Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-
druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die
Möbelfronten oder das Umfeld. Oft
auch als extravaganter Eyecatcher
und Designobjekt in einer neuen

Akzentfarbe. Alternativ in einem
Uni-Farbton, der einen starken
Kontrast zu den Küchenmöbeln bil-
det. Besonders anziehend wirken
auch Glas-Arbeitsplatten in edler
Metallic-Optik wie Messing, Kup-
fer und Silber - glänzend und mit
besonderer Tiefenwirkung. Oder als
satinierte Arbeitsflächen, die sich
samtweich anfühlen und jeden Tag
besondere haptische Erlebnisse
schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele
weitere glanzvolle Auftritte“, sagt
Volker Irle. Und das gelte in Life-
style-Wohnküchen jeglicher Stil-
richtung - von modern-minimalis-
tisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory
Charme bzw. zu Küchen im Indus-
triestil. Beispielsweise in Form
hochwertiger Echtglasfronten in
der Küche, lackiert oder bedruckt.
Vielleicht eher dezent als attrakti-
ve Glaseinleger in edlen Holz- und
Lack-Fronten. Ein Blickfang der
besonderen Art sind illuminierte
Vitrinenschränke sowie freistehen-
de Vitrinen-Side-/-Highboards, die
auch gerne als Raumteiler einge-
setzt werden, um elegante, semit-
ransparente Übergänge zwischen
dem Koch-, Ess- und Wohnbereich
zu gestalten. Das gilt übrigens auch
für indirekt beleuchtete Glasrega-
le, auf denen ausgesuchte Wohn-
accessoires und Deko-Artikel in
den Fokus gerückt werden.
Hingucker sind auch Oberschrän-
ke, die anstelle von Unterböden
mit indirekt strahlenden Lichtbö-
den ausgestattet sind. Das raffi-
nierte Lichtspiel, das sich dadurch
an den Wänden und auf den
darunter liegenden Arbeitsflächen
ergibt, zieht sofort Aufmerksam-
keit auf sich. Viel Glas findet sich
auch bei den Einbaugeräten. Vom
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Kochfeld, Backofen, Dampfgarer,
Kühl- und Gefrierschrank bis hin
zur Dunstabzugshaube mit Glas-
schirm/-paneel, um ein paar Bei-
spiele zu nennen. „Auch hier über-
nimmt das Universaltalent wichti-
ge Aufgaben. Einerseits als beson-
deres Designelement, andererseits
zur Erleichterung des Alltags“, er-
läutert AMK-Geschäftsführer Volk-
er Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedi-
enelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unverzicht-
bares Sicherheitsfeature bzw. mit
Schutzfunktion wie bei den Glastü-
ren von Pyrolyse-Backöfen und
Weintemperierschränken mit einem
integrierten UV-Schutz in der Glas-
tür. Glas wird auch dort eingesetzt,
wo besondere Hygiene erforderlich
ist, wie bei der Bevorratung frischer
und empfindlicher Lebensmittel.
Hier spielt der Werkstoff bei der
Innenausstattung von Kältegeräten
seine Vorzüge voll aus. Und auch
hinter den Küchenfronten findet sich
das schöne Trendmaterial wieder -

z. B. bei Premium-Schubkästen/ -
Auszügen mit schicken Glas-Ein-
schubelementen und als Glasrega-
le in Hängeschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung
von Echtglas erzielt auch eine in-
teressante Entwicklung, die vom
Original so gut wie kaum zu unter-
scheiden ist: organisches Glas“,
erläutert AMK-Geschäftsführer
Volker Irle. Auch Glaslaminat, po-
lymeres Glas und smartes Glas
genannt. Der innovative Oberflä-
chenwerkstoff hält hohen Bean-
spruchungen stand - er ist sehr
viel bruchfester als Echtglas - und
punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche
begeistert er mit wahlweise glän-
zenden oder matten Fronten in ei-
ner hochwertigen Glasoptik sowie
als pflegeleichte Küchenrückwand
in Nischen. Die einzigartige Tie-
fenwirkung entsteht durch eine
polymere Oberfläche mit einer
darunterliegenden Farbschicht.
Aufgrund ihrer hohen Kratzbe-
ständigkeit sehen die farb- und

UV-stabilen Oberflächen auch noch
nach Jahren top aus. Darüber hin-
aus sind sie gegen Fingerabdrücke
unempfindlich. Und wenn sie zu-
sätzlich mit einer magnetischen
Funktion ausgestattet sind, kön-
nen sie auch noch als Memory-
Board genutzt werden, um darauf
kurze Botschaften für andere Haus-
haltsmitglieder zu hinterlassen -
je nach Oberflächenausführung mit

Whiteboard-Markern oder Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik
spielen in der Küche eine ganz gro-
ße Rolle, ebenso hohe Funktiona-
lität und Alltagstauglichkeit. Ob
Echtglas oder organisches Glas,
beide Werkstoffe tragen dazu bei,
dass die individuell geplante
Wunschküche zu einem ganz be-
sonderen Erlebnisraum wird“, so
Volker Irle. (AMK)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg

Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in

Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas

Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situa-
tion passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-

ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und
intensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regelmä-
ßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und per-

sönlich ansprechen, im so-
genannten Sie-Standpunkt
formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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